Baufachliche Nebenbestimmungen (NBest-Bau) <& NRW.BANK

Die NBest-Bau erganzen die Allgemeinen Nebenbestimmungen fur Zuwendungen zur
Projektforderung (ANBest-P). Sie enthalten Bedingungen und Auflagen im Sinne des
Verwaltungsverfahrensgesetzes NRW in der Fassung der Bekanntmachung vom 12.
November 1999 (GV. NRW. S. 602) in der jeweils geltenden Fassung. Die
Nebenbestimmungen sind Bestandteil des Zuwendungsbescheides, soweit dort nicht
ausdrucklich etwas anderes bestimmt ist.

Inhalt

Nr.1 Vergabe und Ausfihrung
Nr.2 Baurechnung
Nr.3 Verwendungsnachweis

1. Vergabe und Ausfuhrung

1.1 Die Zuwendungsempfangerin oder der Zuwendungsempfanger hat die
zustandige baufachliche Stelle rechtzeitig Uber die jeweils vorgesehene
Vergabeart, den Baubeginn und die Beendigung der BaumalBnahme zu
unterrichten.

1.2 Die Ausfihrung der BaumaBnahme muss den der Bewilligung zugrunde
liegenden Bauunterlagen sowie den technischen Vorschriften entsprechen.

1.3 Von den Bauunterlagen darf nur insoweit abgewichen werden, als die
Abweichung nicht erheblich ist. Eine Abweichung ist erheblich, wenn sie zu
einer wesentlichen Anderung des Bau- oder Raumprogrammes, einer
wesentlichen Erhohung der Betriebskosten oder einer wesentlichen
Uberschreitung der Baukosten fiihrt. Erhebliche Abweichungen bediirfen vor
ihrer Ausfuhrung der Zustimmung durch die Bewilligungsbehdrde.

2. Baurechnung

21 Die Zuwendungsempfangerin oder der Zuwendungsempfanger muss fur jede
BaumaBnahme eine Baurechnung fuhren. Besteht eine BaumaRnahme aus
mehreren Bauobjekten/Abschnitten, sind getrennte Baurechnungen zu fuhren.

2.2 Die Baurechnung besteht aus

2.2.1 dem Bauausgabebuch (bei Hochbauten nach DIN 276 Teil 2 gegliedert, bei
anderen Bauten nach MaRRgabe des Zuwendungsbescheides); werden die
Einnahmen und Ausgaben fur das geforderte Bauobjekt von anderen
Buchungsvorfallen getrennt nachgewiesen, entsprechen die Nachweise
unmittelbar oder durch erganzende Aufzeichnungen den Inhalts- und
Gliederungsanspruchen der DIN 276 und konnen sie zur Prifung der
Baurechnung beigefugt werden, so kann mit Einwilligung der
Bewilligungsbehorde von der Flihrung eines gesonderten Bauausgabebuches
abgesehen werden,

2.2.2 den Rechnungsbelegen, bezeichnet und geordnet entsprechend Nr. 2.1,
2.2.3 den Abrechnungszeichnungen und Bestandsplanen,

2.2.4 den Vertragen uber die Leistungen und Lieferungen mit Schriftverkehr,
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2.2.6

2.2.7

2.2.8
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3.

den bauaufsichtlichen Genehmigungen, den Pruf- und Abnahme-
bescheinigungen,

dem Zuwendungsbescheid und den Schreiben lber die Bereitstellung der
Mittel,

den gepruften, dem Zuwendungsbescheid zugrunde gelegten Bauunterlagen,
der Berechnung der ausgefuhrten Flachen und des Rauminhalts nach DIN 277
(nur bei Hochbauten) und bei Wohnbauten die Wohn- und
Nutzflachenberechnung nach DIN 283 und

dem Bautagebuch.

Verwendungsnachweis

Betragt die Zuwendung oder bei Finanzierung durch mehrere Stellen der Gesamtbetrag
der Zuwendung mehr als 100.000 Euro, so gilt Folgendes:

3.1

3.2

_2/2 -

Dem Verwendungsnachweis ist das Muster 1, dem Zwischennachweis das
Muster 2 zugrunde zu legen. Die Baurechnung ist zur Prufung bereitzuhalten;
dem Verwendungsnachweis sind nur die Berechnungen nach Nr. 2.2.8
beizufugen.

Werden uber Teile eines Gesamtobjektes einzelne Verwendungsnachweise
gefuhrt, so ist nach Abschluss des Gesamtobjektes ein zusammengefasster
Verwendungsnachweis nach Muster 1 zu Nr. 3.1 aufzustellen.

20027 - Fassung 07/25

NRW.BANK




	Allgemeine Nebenbestimmungen für   Zuwendungen zur Projektförderung (ANBest-P)
	Inhalt
	1.  Anforderung und Verwendung der Zuwendung
	2.  Nachträgliche Ermäßigung der Ausgaben oder Änderung der  Finanzierung
	3.  Vergabe von Aufträgen
	4.  Zur Erfüllung des Zuwendungszwecks beschaffte Gegenstände
	5.  Mitteilungspflichten der Zuwendungsempfängerin oder des   Zuwendungsempfängers
	6.  Nachweis der Verwendung
	7.  Prüfung der Verwendung
	8.  Erstattung der Zuwendung, Verzinsung




